
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Literatur zum Klimawandel: WORTMELDUNGEN-Preisträgerin Marion 
Poschmann und die Gewinner:innen des Förderpreises 2021 zu Gast im 
Literaturhaus Berlin 
 
Am 13. Januar 2022 sind WORTMELDUNGEN-Literaturpreisträgerin 2021 Marion Poschmann und 
die Förderpreisträger:innen Melanie Sasha Berger, Samuel J. Kramer und Benedikt Kuhn zu Gast im 
Literaturhaus Berlin. Mit der Philosophin und Kulturjournalistin Catherine Newmark sprechen sie über 
die literarischen Möglichkeiten der Auseinandersetzung mit dem Klimawandel und über das Schreiben 
im Wettlauf mit der Zeit.  
 
Marion Poschmann hat den mit 35.000 Euro dotierten WORTMELDUNGEN-Literaturpreis 2021 für 
ihren herausragenden Kurztext „Laubwerk“ erhalten, in dem sie „eine literarische Vision für eine 
klimagerechte Zukunft“ entwirft, so die Jury. Der Text ist als Buch im Verbrecher Verlag erschienen. 
Mit WORTMELDUNGEN fördert die Crespo Foundation Autor:innen, die den Zeitgeist nicht nur 
erfassen, sondern auch hinterfragen – mit kurzen kritischen Texten, die ein besonders zeitgemäßes 
literarisches Format für gesellschaftliche Krisen sind, da sie aktuell und schnell auf das reagieren 
können, was in der Gesellschaft passiert.  
 
Für die anschließende Ausschreibung des WORTMELDUNGEN-Förderpreises formulierte Marion 
Poschmann als Literaturpreisträgerin die Frage „Vom Unsichtbaren schreiben, die Gegenwart sehen. 
Wie tritt der Klimawandel in Erscheinung? “ Mehr als 200 junge Autor:innen antworteten mit ihren 
Einreichungen, drei von ihnen erhielten den mit insgesamt 15.000 Euro dotierten 
WORTMELDUNGEN-Förderpreis 2021 für ihre mutigen und innovativen Texte. Samuel J. Kramer 
wurde für seine Rede „Nichts an einem Waldbrand ist unsichtbar“, Melanie Sasha Berger für die 
Kurzgeschichte „Pan Più“ und Benedikt Kuhn für seine Erzählung „Erdkunden“ ausgezeichnet.  
 
An diesem Abend lesen die Preisträger:innen aus ihren Texten und diskutieren ihr Schreiben über den 
Klimawandel. 
Do 13.1. 19:00 Uhr  
Literatur und Klimawandel 
WORTMELDUNGEN. Literaturpreis für kritische Kurztexte 2021 



 

Preisträgerin Marion Poschmann im Gespräch mit den Preisträger:innen des WORTMELDUNGEN-
Förderpreises 2021 Melanie Sasha Berger, Samuel J. Kramer und Benedikt Kuhn 
Moderation: Catherine Newmark 
Literaturhaus Berlin  
Fasanenstr. 23 
10719 Berlin 
www.literaturhaus-berlin.de/programm/wortmeldungen 
Eintritt 8 € / erm. 5 €    
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WORTMELDUNGEN – Der Literaturpreis für kritische Kurztexte wird jährlich von der Crespo Foundation ausgelobt. 
Er ist mit 35.000 Euro dotiert und wird für herausragende literarische Kurztexte verliehen, die sich mit aktuellen 
gesellschaftspolitischen Themen auseinandersetzen.  
 
Der mit insgesamt 15.000 Euro dotierte gleichnamige Förderpreis schließt an den Literaturpreis an und soll junge 
Autor:innen motivieren, in Auseinandersetzung mit dem Thema des Gewinner:innentextes eine eigene literarische 
Position zu formulieren. 
 
Informationen zum Preis wortmeldungen.org 

facebook.com/wortmeldungen 
www.instagram.com/wortmeldungenliteraturpreis 

Pressekontakt     Jutta Büchter (presse@wortmeldungen.org) 

http://www.literaturhaus-berlin.de/programm/wortmeldungen
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